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2002 

 das 

125. Vereinsjahr 
 

der 

Sektion Rosenheim 
des Deutschen Alpenvereins (DAV) e. V. 
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2002 
(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 

 
02.01.2002 
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2002 
(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 
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2002 
(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 
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(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 
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(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 
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(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 
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(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 
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(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 
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(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 
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2002 
(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 
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2002 
(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 
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2002 
(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 
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2002 
(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 

 
11.12.2002 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 248

 
 
 
 



 249

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 250

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 251

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 252

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 253

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 254

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 255

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 256

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 257

15.06.1999  Projektbeginn  
08.07.2002  Baubeginn 

1. Verhandlung mit den Gemeinden Oberaudorf und Kiefersfelden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

09.07.2002                                                     
 Baustellenbesprechung 

Fahrer der Fräse, Hr. Schmidt (Swietelsky), Hr Kurz (EW Kiefersf.), 
Hr. Böhm (Elektriker), Hr. Nitsch (Telekom), Martin Bichler (Kapo). 

Nicht auf dem Bild: Hr. Badstübner (Projektleiter DAV), 
Hr. Lotter & Hr. Aicher (Bergwacht). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Fräse, die alle beeindruckt hat. Sie fräste sauber und schnell durch jeden 
Untergrund und verlegte gleichzeitig alle Kabel und das Abwasserrohr 
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     Bei diesem Boden 
         ging es flott 
     voran, zumal uns 
          Petrus gut 
      gesonnen war … 
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… das vorher ausgelegte 

20 kV-Kabel und 
das mit Vlies umhüllte 

Pe-Rohr 90 x 8,2 mm mit 
dem Telefonkabel 
verlegte die Fräse 
sofort in den 70 cm 

tiefen Graben. 
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Baubeginn war bei der Bergwachthütte. 
 

Ein kleiner Bagger füllte den Graben 
Sofort wieder zu. 
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Das Abwasserrohr PE 100       90 x 8,2 mm 
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Das Telefonkabel wurde an das Abwasserrohr 
gebunden, beides mit 15 mm Vlies 

umhüllt. Für das Rohr zur Wärmeisolierung; 
beim Telefonkabel erspart man sich die 

Sandbettung. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die 3 Adern des 20 kV-Kabels wurden gebündelt. 
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Direkt hinter der Fräse stellte der kleine Bagger die Straße wieder her 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                  Alles fertig zum Zufüllen                             Einhellige Meinung der Straßennutzer: 
                                                                                         „Die Straße ist besser als vorher“. 
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Bei großen   S  wurde das ausgelegte 20 kV-Kabel 

von schweren Fahrzeugen überfahren. 
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Die Schutzabdeckung hätte auch ohne 

Aufforderung angebracht werden müssen 
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Die 1.   20  kV-Muffe von oben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die 2.   20  kV-Muffe von oben 
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Telefonmuffen 
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Standort der Trafostation 

Rechenau neben der Garage. 
Hier endet das DAV-eigene-20 

kV-Kabel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Abwassersammelschacht 
Rerchenau. 

 
Hier endet das Abwasserrohr 
Des DAV von Brünnsteinhaus. 
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Ende des Abwasserrohres 
und die Schlaufe des 
20 kV-Kabels bei der  

Rodelbahn. 
 

Beides Eigentum der 
Gemeinde Kiefersfelden. 

 
Später Weiterführung 

zur Mühlau 
 

 
 
 
 
 
 

September 2002 
 

Die Fräse hat 4000 
m Graben gefräst 
und Kabel sowie 
Rohr verlegt und 

damit ihre Aufgabe 
termingerecht zur 

vollen Zufriedenheit 
erfüllt und wartet in 
Rechenau auf den 

Abtransport. 
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Die 20 kV-Freileitungsstation Wildgrub unterhalb Rechenau. 
 

Hier ist das 20 kV-Kabel provisorisch angeschlossen bis die Gemeinde 
Kiefersfelden die Freileitung bis Mühlau verkabelt. 
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Die neue 20 kV-Kabelstation Rechenau. 
Eigentum der Gemeinde Kiefersfelden. 

Anschlussstelle des DAV-Kabels zum Brünnsteinhaus. 
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Für das ca. 150 m- Stück zwischen Bergwacht und 
Brünnsteinhaus war die Fräse nicht geeignet. Hier war 

der kleine Bagger und Handarbeit gefragt. 
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Schwieriges, stein- 
und wurzelreiches 

Gelände 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 Anfang des Fräsgrabens.                                 Die Wasserleitung mußte 
                                                                              Vorübergehend durchschnitten werden. 
              
                                                                                           Wasserleitungskreuzung 
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                      Hier soll die Station                                  Anschlüsse für Station, 
                       Brünnstein stehen.                                      Haus und späterer 
                                                                                        Abwasserpumpstation. 
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Vliesbeschädigungen 
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Baustellenbesprechung 
 

Anderl Hechenberger (Sachs), 
Martin Bichler (Kapo), Hr. 

Schmidt (Swietelsky), Dieter 
Vögele, Jürgen Bauer. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jetzt fehlt nur noch die 

Station Brünnstein. 
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Graben sauber geschlossen. 
Abflussrohr der Kläranlage. 
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20 kV-Kabelstation Brünnstein 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gerade noch rechtzeitig von Wintereinbruch (Oktober 2002) 
waren die Arbeiten abgeschlossen. 

 
Am 5. November 2002 wurde eingeschaltet. 
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Das 240 / 400 Volt-Kabel liegt im Haus. 
 

Im Oktober 2002 wurden von der 
Fa. Fenderl die umfangreichen 

E-Installationsänderungen 
im Haus fertiggestellt. 
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Ein langgehegter Wunsch 
der  Sektion Rosenheim 

ging in Erfüllung! 
 

Am 5. November 2002 
„Licht an“ im Bünnsteinhaus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lichtfeier am 29. November 2002 
 

Über das gelungene Werk freuen sich: 
Dieter Vögele, Bgm. Ellmerer, Franz Knarr 

Und Gerd Badstübner 
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Gerd schildert den Ablauf des Projektes 
und bedankt sich für die außerordentlich 

gute Zusammenarbeit. 
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Bgm. Ellmerer., der das Projekt 

immer unterstützt hat, lässt es sich 
nicht nehmen, eine leine Rede zu 

halten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Hüttenwart Manfred 
Öhmichen war die wertvollste 

Stützte für den Projektleiter Gerd 
Badstübner 
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2002 
(aus dem Oberbayerischen Volksblatt) 

 
31.12.2002 
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Festabend zum 125-Jährigen Sektionsjubiläum am 25. Oktober 2002 im Ballsaal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          Mit den Hinterberger Musikanten                            und den Inntaler Sängern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Franz Knarr, bei der Festansprache               den Restvortrag hält Hermann Magerer 
                                                                                     Redakteur von „BergauBergab“ 
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      Die Nachbarsektionen gratulieren 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                Fritz Gottwald, Sektion Wasserburg 
 
 
 

 
 
 
Friedl Bruckbauer vom Bergbund Rosenheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                     Peter Wegewitz, Sektion Prien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Werner Weinbacher, Sektion Bad Aibling 
 
 
 
                                                                                  Günther Schmid, Sektion Kufstein 
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Oberbürgermeisterin Gabi Bauer 
gratuliert 

und überreicht 
ein Bild als Jubiläumsgeschenk 

der Stadt Rosenheim 
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Dieter Vögele, Schatzmeister der Sektion 
erhält aus der Hand der 
Oberbürgermeisterin die 

Verleihungsurkunde und das 
„Ehrenzeichen des Bayerischen 

Ministerpräsidenten für Verdienste von im 
Ehrenamt tätigen Frauen und Männern“ 
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Spitzenbergsteiger Thomas Hubert zeigt 

in einer Multivisions-Schow seine 
Erlebnisse bei der Besteigung des Ogre 

Peak 
 

 
 
 
 
 
 

 
Franz und Hans Knarr beim Sketch 

„Aufigrennt und Obigschaut“ ein Vergleich 
zwischen Eins und Jetzt 
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Langährige Mitglieder erhielten das 

Edelweis für 25, 40, 50 und 60-jährige 
Mitgliedschaft 

 
 
 
 
 

 
 

Franz Knarr bedankt sich bei Ludwig 
Hieber dam Autor der 125-Jahre 

Festschrift 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           Franz Knarr – Hermann Magerer                   Hermann Magerer – Thomas Huber 
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Im Jubiläumsjahr fanden zwei 
Bergmessen bei unseren sektionseigenen 

Häusern statt:  
am 20. Oktober 2002 beim 

Brünnsteinhaus  
am 27. Oktober 2002 beim Hochrieshaus 
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Im Dachgeschoß der Brünnsteingarage / 
Werkstatt wurde im Jahre 2002 ein 

Selbstversorgerraum für die Jugend der 
Sektion und Familien mit Kinder errichtet. 

Eine Dachgaube gibt den Blick nach Süden 
frei 

Der Treppenzugang zum 
Selbstversorgerraum 

Der Innenausbau mit Rigips an den 
Wänden und Hamberger Parkett 

am Boden 

Eine Küche mit Herd und Elektroofen, 
angeschlossen an die Wasser- und 

Stromversorgung des Brünnsteinhauses.. 
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Schlaflager für 8 Personen 

In der Mitte des Raumes ein Tisch mit 8 
Hocker. Eine Türe führt auf den Balkon. 

 
37.163,67 Euro wurden für den Jugendraum 

in der Vermögensrechnung der Sektion 
aktiviert. Die Finanzierung erfolgte 

ausschließlich aus Eigenmittel.  

Ein Waschbecken und ein  
Etagen-WC bieten hohen Komfort. 
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Dieter Vögele , 1940 in München geboren, trat 1957 in die 
Sektion Rosenheim des Deutschen Alpenvereins ein. Eine 
Dolomitenfahrt war der aktuelle Anlass um auf den Alpen-
vereinshütten die Mitgliedervorzüge in Anspruch nehmen 
zu können. Zwei Bürgen waren damals notwendig, einer 
davon war der damalige Kassier des Vereins Otto 
Breitsameter und Rudolf Deeg. 
Die Bayerischen Voralpen, das Zillertal, der Wilde Kaiser 
waren in den Anfängen die Spielwiesen des jungen Berg-
wanderers und Bergsteigers. In den 60er Jahren waren es 
vor allem die hohen europäischen Berge die lockten. Die 
schweizer und französischen Viertausender.  
Am 24.4.1967 wurde er zum Beisitzer in den Sektions-
ausschuss gewählt. Hintergedanke war sicher einen 
Nachfolger für das Amt des künftigen Schatzmeisters 
aufzubauen. Zunächst unterstützte er den Schatzmeister 
Rudi Bruckdorfer bis er in der Ära Dr. Günter Bauer 1976 
offiziell zum Schatzmeister gewählt wurde. 
1972 verunglückte seine Schwester Roswitha Brandstetter 
auf einer Sektionstour zur Dreiherrenspitze tödlich. 
Bergsteigen und Schitouren waren und sind neben seinem 
Beruf in der Sparkasse Rosenheim sein Hobby. Als ausge-
bildeter Fachübungsleiter Schihochtouren stellt er sich 
auch in den Dienst der Sektion um Gleichgesinnten bei 
geführten Touren die Schönheiten der Bergwelt näher zu 
bringen. Es lockten auch die Berge der Welt. Mit seiner 
Frau Christa, die sich jahrelang um die Mitglieder-
verwaltung kümmerte, hat er alle 4000er der Schweiz 
bestiegen ob zu Fuß oder mit Schi. Elbrus, Kilimanscharo, 
Pisang Pik, Ararat, Berge in Südamerika, der Mongolei 
waren erfolgreiche hohe Ziele. 
 
Bis heute übt er das Amt des Schatzmeisters mit großem 
Engagement aus. Dr. Günter Bauer, Ludwig Hieber, Franz 
Knarr waren seine Weggefährten als Vorsitzende der 
Sektion. Zwei Hüttenwirte am Brünnsteinhaus, zehn am 
Hochrieshaus sah er kommen und gehen. Eine profes-
sionelle Geschäftsstelle und viele Hütten Um- und 
Modernierungsbaumaßnahmen tragen seine Handschrift.  
 
Für seine Arbeit und sein Herzblut, das in diesem jahr-
zehntelangen Wirken für die Sektion steckt,  verlieh ihm die 
Sektion zu seinem 60. Geburtstag die Ehrenmitgliedschaft; 
2002 erhielt er das Ehrenzeichen des Bayerischen 
Ministerpräsidenten für Verdienste von im Ehrenamt tätigen 
Frauen und Männern.  
 
Nach so vielen Jahren im Vorstand der Sektion hat er nun 
Dokumente der Entwicklung der Sektion zusammengestellt. 
In Buchform und auf CD ist die Geschichte der 
Rosenheimer Alpenvereinssektion festgestellt. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

auf einem Dolomitengipfel 

auf dem Finsteraarhorn 

auf dem Castor 

auf dem Ararat 

als Sparkassendirektor 
überreicht er 1987 seinem 

1. Vorsitzenden Ludwig Hieber 
einen Spendenscheck 
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